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Intelligenz Blatt 5 


für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokalc 
Eingang: Plautzengaſſe W 385, 


No: 220. Donnerſtag, den 20. September 


14‘ 


Ungemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. September 1849. 


Die Herren Kaufleuts Schwanfelder aus Königsberg und Zeidler aus Berlin, 
die Herren Banquiers Warſchauer und Oppenheim aus Verlin und Krüger aus 
Stolp, Herr Gutsbeſitzer v. Gottberg aus Lauenburg, log. im Engl Haufe. Herr 
Kaufmann Denzer aus Berlin, Herr Lieutenant und Gutsbeſitzer v. Zitzewitz a. 
Kottow bei Stolp, log. im Hotel de Berlin Herr Kaufmann C. A. Dultz aus 
Königsberg, Herr Fah rikant J S. Semke aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. 
Die Herten Kaufleute Gehricke aus Frankfurt a. M. und Bludra aus Berlin, log. 
in Schmelzers Hotel. Herr Partikulier v. Epp Dirks aus Königsberg, log. im 
Deutſchen Haufe. 
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DE ua ee 
Steckbrief. rde 
Der nachfolgend näher bezeichnete Carl Nitzling, welcher ſich der Verbüßung 
einer gegen ihn wegen Widerſetzlichkeit gegen Abgeordnete der Obrigkeit, Arbeits. 
ſcheu und DVagabendirens erkannten dreimonatlichen Gefaͤngnißſtrafe durch heimliche 
Entfernung entzogen hat, ſoll auf das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 
Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts-Ort des Entwichenen Kennt⸗ 
niß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei feines Wohnorts au: 
genblicklich anzuzeigen und dieſe Vehoͤrden und Gensd'armen werden erſucht, auf den 
Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle unter ſicherm 
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Geleite gefeſſelt in unſer Kriminal⸗Gefängniß, gegen Erſtattung der Celeits⸗ und 
Verpflegungs⸗Koſten abliefern zu laſſen. h . 5 
Danzig, den 1. September 1819. 11. 


Knuigliches? Stadt⸗ und Kreisgericht. — 
Abtheilung für Criminal-⸗Sachen. 
Beſchreihung der Perſon: a 
Größe, 5 Fuß 3 Zoll. Haare, ſchwärzlich. Stirn, niedrig. Augenbraunen, 
dunkelblond. Augen, blau. Nafe, ſpitz. Mund, gewoͤhnlich. Bart, blond. Zähne, 
voll. Kinn, ſpitz. Geſichtsbildung, länglich. Statur, klein. Füße, gerade. Be⸗ 


ſondere Kennzeichen, keine. f f 
ap Perſönliche Verhältniſfe: 
Alter, 35 Jahre. Religion, evangeliſch. Gewerbe, Tiſchler. Sprache, deutſch. 
Geburtsort, Neudorf bei Gtaudenz. Früherer Aufenthaltsort, Zugdam. 
Bekleidung: a 
Rock, blau tuchener. Weſte, ausgefleckte lila feidene, Hoſen, grau Buckskin. 
Stiefeln, lederne. Hut, ſchwarzer Filzhut. Halstuch, roth und grün karirtes 
baumwollenesnss. 54 i 5 459 
2. Der Kuhhalter Heinrich Garbe und deſſen Ehefrau Evg geborne Koſe⸗ 
lowski, abgeſchiedene Lemke, am Sandwege, haben in der gerichtlichen Verhandlung 
vom 3. Auguſt 1849 ihr Vermögen mit den g. 392 — 394., Tit. 2., Theil II. 
des Allgemeinen Land-Rechts bezeichneten Wirkungen abgeſondert. 
Danzig, den 22. Auguſt 1349. nn 
Königliches Stadt- und Kreisgericht. 
10 1 f II. Abtheilung. — 
3 Der Geſchäfts⸗Commiſſionair Gotthilf Benjamin Querner und die Jung⸗ 
frau Henriette Schmidt hierſelbſt, haben die von ihnen einzugehende Ehe, laut ge⸗ 
richtlichen Vertrages, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 13. September 1849. f edge N 
Rönigliches Stadt⸗ und Kreisgericht. 
R II. Abtheilung. 
AVERTISSEMENTS. 
4. 3 Pack Tabak im havarirten Zuſtande, ſollen im Termine 
am 22. September cr., Nachmittags 4 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert in der Königl. Seepackhofs⸗Niederlage, durch die 
Herren Mäkler Grundmann und Richter, im Wege der Auction, verkauft werden. 
Danzig, den 14. September 1849. 
Königl. Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Kollegium.“ 
5. 11 Ballen durch Seewaſſer beſchädigter Java-Taback ſollen 
am 22. Seplember c, Nachmittags 4 Uhr, 
in der Königl. Seepackhofs-⸗Riederlage, durch Auction, verkauft werden. 
Danzig, den 14. September 1849. 1 
= Königl. Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Kollegium. 


* 
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6. Es ſollen 15 und 20 Ballen Kaffee, in havarirtem Zuſtande, in dem 
x S , ae 22. September e, Nachmittags 4 Uhr. f 
vor un Sekretair Siewert in der Königlichen Seepackhofs⸗Riederlage anſtehen⸗ 
den Termine durch die Herren Makler Richter und Grundtmann verkauft werden. 
Danzig, den 13. September 1849. u. Ft an 101 
„ e Königl Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. “ 

. hr Lieferung des Brennholz-⸗Bedarfs für die Garniſon-Anſtal ten hieſelbſt 
und in Welchſelmünde pro 1850 von pptr. 1400 Klafter kiefern Klobenholz, ſoll 
im Wege der Submiſſion und darauf folgenden Licitation dem Mindeſtfordernden 
uͤberlaſſen werden. nr re rag 

Baur Ermittelung deſſelben haben wir einen Termin auf 

f den 28. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, 8 

in unſerm Geſchäftslokale, Heil. Geiſtgaſſe No. 994. anberaumt, und fordern ge⸗ 
eignete Unternehmer hlerdurch auf, uns zu demſelben ihre verſiegelten Offerten mit 
der Aufſchrift „Submiſſion wegen Liefetung von 1400 Klaftern Brennholz einzu⸗ 
reichen und perſonlich im Termine zu erſcheinen, indem gleich nach Eröffnung der 
Submiſſionen unter den anweſenden Unternehmern noch eine Lizitation eröffnet 
werden wird. 1 21 f 
Die Leferungsbedingungen find täglich in den Dienſtſtunden hier einzuſehen. 
Danzig, den 5. September A8 „%a ae: wir 
Königl. Garniſon⸗ Verwaltung IT 
d nE mt bahn ed u nage . 
5. Den 13. d. Abenes 54 uhr, wurde meine liebe Frau, geb. Schwaan, von 
einem geſunden Sohne ſchwer doch glücktich entbunden; ſolches zeigt ſeinen theil⸗ 
nehmenden Freunden und Bekannten ſtaft beſonderer Meldung ergebenft an C. Müller. 
Heute wurde meine Frau von einem geſunden Knaben glücklich entbunden. 

Danzig, den 19 September 1849. Herbſt. 


ET . $ SR vifhe An eg e 7 
dec d. H. Homann s n and e 
I, 506, iſt zu beziehen; n id 00 ER K none 
Ven, Handbuch der pract. Seefahrtskunde. 

3 Bände in 4 ſtarken Bänden. Groß Lex.“ 8vo. Mit vielen ſchwarzen u. 
coloxirten Kupfern p. p. Leipzig 1848. Elegant geheftet. Ladenpreis 20 rtl. 


C e 
1 a 7 en; le rn ; ki 
Meine dritte glückliche Entbindung anzeigend, ſo wie, daß ich noch fer⸗ 
nerhin a. 8. Haufe Nähen beſchäftigt zu werden witnfche., Julie Fröſe, Altſchottl. 
12. Gute alte Sandſteine werden gekauft Hundeg. 244. im Comtoir vorne. 


13. Eine geübte Futternäherin zu erfragen Scheibenrittergaſſe 1257. 


14. 2 geſunde Landammen ſ. Sandg. 391. i. Vermieth.⸗ Bureau 3. erfrag. 1 T. 
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0 tes 9 f 1 di 7 hy ! 
15. etzted Jeuerwer in dieſem Jahre! 
Dias bereits angekündigte große Feuerwerk wird heufe Donnerſtag, den 
* 20. September, bei einigermaaßen günſtiger Witterung im Karmannſchen 
Garten abgebrannt. Wenn es mir auch bisher ſtets gelungen iſt, den Bei: 
fall eines geehrten Publikums durch meive Leiſtungen zu erwerben, fo glaube 
27s ich, daß dieſes letzte Feuerwerk die Erwartungen Wohldeſſelben übertreffen 
„ wird. Das Nenefte wird fein: ein Moſaikfeuer und ein großes Rad, wel⸗ 
ches ſich, nicht an einem Gegenſtande hängend, ſondern ganz frei circa 30 
3° Fuß vor und zueück bewegen wird. Abends Gartenbeleuch tung durch Fackel⸗ 2 
25 feuer Anfang des Konzerts 5 Uhr, des Fenerwerks 71 Uhr. Entree pro 8 
* Perſen 3 Sgr., Kinder 11 Sgr. A. Schultz. 15 
FFC 
16. Eine erfahtne Wirthin, die 6 Jahre auf elner Stelle iſt, und mit guten 
Atteſten berſehen, ſucht eine Stelle, wie auch eine Ladendemoiſelle, die 2 Jahre a. 
einer Stelle iſt und gute Zeugniſſe hat, ſucht ebenfalls e. Stelle. Beide zu erfragen 
Breitgaſſe 1915., der Kohlengaſſe gegenuber, bei der Geſindevermietherin Roͤrdanz. 
17 In meiner aus 4 Klaſſen beſtehenden Mädchenſchule beginnt der Winter 
Curſus am 1 October. Amalie Meck, geb. Eggert. 
18 Wahrend meiner dienſtlichen Abweſenheit werden die Herren Vataillons⸗ 
Arzt Dr. Grangé, Regimente⸗Arzt Dr. Krauſe, Dr. Jäger, Dr. Lenz und Regier.: 
Med.⸗Rath Fr. Schaper ärztliche Hilfe für mich zu le ſten die Güte haben. 
be i ; r Braune, Regiments Arzt. 
9555 „Sonntag Morgen iſt von der Hintergaffe bis nach Ohra ein kl. Gummi⸗ 
Sa verloren, der Finder deſſelb. wird gibst, ihn Hintergaſſe No. 102. abzug. 
2 bee ee eee ü n 
20, gere Reparatur i. Horn, Elfenbein Schildͤpatt * 
& läßt auf das beſte ausführen. W. Schweichert, Langgaſſe 534., b. 5 
Ne RER SE SEREREFEF TREE PEREPETELETEREN ze eK RRRNI 
21. Mehrere dense Thaler, Wehen; Reis in E kleineren Po⸗ 
ſten, auf laͤndliche, oder ſtädtiſche Hypothek, gegen unbesweifelte Sicherheit, zur 
erſten Stelle zu begeben. Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
a 7 Vormittags, Langenmarkt No. 505. 


22 Da wie 1 auf 7 ſgr. 6 pf zut Schiffs⸗Stauer⸗ 


Sterbckaſſe noch auf eine ganz kurze Zeit beſtimmt haben, ſo laden wit 
diejenigen, welche dieſemm guten Zwecke ſich betheiligen wollen, und geſonnen ſind 
dieſer nützlichen Kaffe beizutreten, ſich recht bald im Kaſſen⸗Lokale Eimermacher⸗ 
bof, gr Gaſſe 1726. zu melden, indem wir zur Aufnahme zu jeder Tageszeit recht 
gern bereit ſin dd 4 

23. Wegen uener Dekoration des Villardzimmers in der Breitgaſſe 1136, bleibt 
dasſ, mit Aus ſchluß d. Bietſtübe, auf 3 Tage geſchloſſen. Wwe. Blachowski. 
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24. Ein junger Meuſch von 17 Jahren, welcher am 12. September Abends 
9 Uhr die Seinigen verließ, um zu verreiſen, iſt an dem Veſtimmungsort nicht 
angekommen. 

Deerſelbe hatte einen alten Koffer mit Seehundsfell bezogen, und an Klei⸗ 
dungs ſtücken: ſchwarze Veinkleider, ſchwarzen Leibreck, braunen u. grünen Webers 
rock, eine blau tuchene Mütze, eine roth u. ſchwaz karrirte Weſte mitgenommen. 

Wer über den Aufenthaltsort deſſelben genaue Auskunft geben kann, erhält 
drei Thaler Belohnung, Brodbänkengaſſe 669, parterre f 
25. Am 15. d hat ſich ein graue Windhündin, die auf den Namen „Zaire 
hört, verlaufen; der Wiederbringer erhält Iſten Steindamm bei Kaufmann Bau⸗ 
mann eine angemeſſene Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt | 
26. Ein Burſche der Luft hat das Barbiergeſchaͤft zu erlernen kann ſich mel 
den in Langfuhr bei Arends. | 


"=. E. 3 Zenit. breit maſſ. Haus im beit. Zuſtand n. w. v. Zten Damm i e. 


getr. Umſtande bill b. 600 rel. Anzahl. z. verk. u. zu beziehn. N. Tiſchterg 583. 
28. Ein tüchtiger Materialiſt findet ſofort oder ſpäter eine Anſtellung in un⸗ 
ſerm Geſchäft in der Lauggaſſe 6 Hoppe cc Kraatzz 


20. Drewkeſche Bierhalle. 455 
Freitag, d. 21. September c. gu. K onzert von zr Lade, Anfang 74 Uhr. 


30. Sin Ladenlokal nebſt geräumiger Wohnung in d. Langgaſſe, 
wird zu miethen geſucht; Reflekt, belieben ihre Addreſſen hierüber im Intelligenz⸗ 
Comtoir unter Litt. B. K. abzugeben. n T 
31. Gute, reine, fehlerfreic Beer de Blanche und Grumkauer Birnen wer en 3 
123 ſgr pro Maaß u. Vergametten à 77 fgr. von heute ab und innerhalb 4 b. 5 
Tagen in Strohdeich beim Kochhauſe am Ladeplatz gekauft. Danzig, d 29. Sept. 184) 
ISEER FTFVCCCTCVVVCCV ER 
5 32 Hiedurch die ergebene Anzeige, daß ich meine Kupferſchmiede⸗Werk⸗ db 
9 ſtätte ven der Tagnet No. 17. nach meinem Haufe Breitgaſſe No. 1231., 8 
früheres VBouerſches Grundſtück, verlegt habe. Indem ich für das mir ger 4 
ſchenkte Vertrauen in meiner alten Wohnung danke, bitte ich, auch daſſelbe 9 
in meiner jetzigen neuen Wohnung mir zu ſchenken und empfehle mich 2 
zur Anfertigung von neuer wie Kepaiaturen der Brent Brau- und Sie⸗ 
V deiel⸗, ſo wie Deſtillations litenfilien un“ Küchengeſchirre, wie ue de zur 2 
N Aus führung aller zum Kupferſchmiede-Handwerk gehörenden Geſchäfte beſtens, "Üb 
F unter Zuſi * * 


cherung billiger Preiſe und Folder Arbeit. 
ee nt e 140 5 Bernhard Jaßnewsky 
„ NB. Auch it daſelbſt ein guter gewölbter Lagerkeller ſogl. zu vermieth. 
DDD SIIEDDIOCDIIDIDDSESSE 
33. Lebens⸗Verſicherungs⸗ Geſellſchaft | 
für Gefunse und Kranke in London. hide 
Pläne verabfolgt unentgeltlich Alfred Meinick, Hundegaſſe 332. 
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34.“ Ich beabſichtige nach hieſigem Orte Oberkirchner Sands in, der hier un 
ter dem Ramen Bremer Sandſtein bekaunt iſt, in allen Dimenſieven, als Quader 
und Platte zu liefern, ferner auch den hier weniger bekannten Protaſtein, welcher 
ſich vorzüglich zu Quaderſteinen beim Waſſerbau eignet, und über deſſen Dauer: 
haftigkeit nicht allein Jahrhunderte lang beſtehende Bauwerke das beſte Zeugniß 
geben, ſondern es können auch die glaubwürdigſten Atteſte beigebracht werden. 
Ebenſo kann ich Sandſteinflieſen genau gekantet und ganz ſauber geſchliffen in 
verſchiedenen Muſtern zu billigen Preiſen hieher liefern, fo wie auch einen vorzüg⸗ 
lichen Cement, über deſſen Güte hier ſchon ſprechende Beweiſe Zeugniß geben, da 
derſelbe zum Hafenbau in Neufahrwaſſer mit großem Vortheil angewendet worden 
iſt und ſich vollkommen gut bewährt hat Alle dieſe Artikel beabſichtige ich zu 
den billigſten Preiſen und en beliebigen Quantitäten hieher zu liefern, und glaube 
eben durch größere Billigkeit dieſen ſchönen Materialien eine größere: Anwend⸗ 
barkeit und daher auch einen größern Abſatz zu verſchaffen. 5 s 
Beſtellungen bitte ich an den Mauxermeiſter Hemm F. W. Krüger hier gefäl- 
ligſt abzugeben, der die gemachten Aufträge pünktlich ausführen wird. 
Danzig, den 17. September 1849. sit 99 0 csc ts 
George Rolff aus Minden afd. Weſer. 

Bezugnehmend auf obige Anzeige bitte ich, mich mit recht zahlreichen Auf- 
trägen zu beehren, und werde ſelbige nicht allein pünktlich ausführen, ſoudern 
au Veit n, jede weitere Auskunft genau zu ertheilen, | udn) 5 
Mh m an nn: F W. rüger, Malermeister 0° 
35. Iſten Daum 1116 werd. Gummiſchuhe beſohlt u. tepat,, ſchnell, bill u. gut, 
— en min HH 9 
d Yo re oa a e ene a ee eee eee un 
36. Heil. Geifig. 923. f. e. kreundl. Vorſtabe o. Meubeln z. verm. 
37, Für 6 Rel, I neu dec cr, Stabe u. Nebenk, gr. Hoſennähergaſſe 679. 
38. Langgarten 252. iſt eine freundliche meubl. Stube z. vermiethen. 
30. Das Haus nebſt Garten an der Schießſtange. zum Schießgarten der 
Friedrich Wilhelmſchützen⸗Brüderſchaft gehörend, foll in einem Termine am 5 
39 1 5 „Fteitag, den 21.50, M), Vormittags 10 Uhr, 18 770 2 g 

an den Meistbietenden vermiethet werden. Die nähern Bedingungen ſind beim 
Aeltermann, Pfefferitadt 253. zu erfragen W un i een Mi NE 
40. BVeutlerg. 614, iſt e. freundl Vorderſtube m. Küch. u. Bod. bill! zu vm. 
Kt Die, Saa etage, best. aus 1 Saal und 3 aneinanderbängenden Hinter- 
“mmerd, alles mit, Wintervorsetzfeustern, Küche, Kammer, Keller, Boden 
Ce. &, noch zum October zu vermiethen Frauengasse 617. 
42. Breitg, Ro. 1134. iſt eine Stube mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 
42. Petershagen No. 130, iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln zu derm. 
Rx Gres 284. iſt eine N au einen 228 a 
Breitg ( 2 Freumal, heitzb. Stuben nebſt Abm. Bod. zu v. Mäh- Dreitg. 1103. 
46. Pfefferſtade 5. 133. Aſt die ee ee FH Eiben, Neben 
kabinetten, Küche und Bodenkammer an ruhige Bewohner zu vermiethen. E 


IN > + 
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47. Brodbänkengaſſe No. 699. iſt eine menblirte Stube zu vermieth en: 


46. Eine Stube mit Meubein iſt Vorſt. Graben 2084 B zu vermiethen. 

49. Vorſt. Graben No 2073. iſt eine Sattlerwohnung, die ſich auch zu an⸗ 
dern Geſchäften eignet, ſogleich zu vermiethen. Näheres daſelbſt. Ex 
50. Altſt. Graben 430. find 2 Etagen zu vermiethen. Die erfte beſteht aus 


3 Stuben, Küche, Voden und Keller, die zweite aus 3 Stuben, Küche, Bod. u. Kell 
e el Geiſtgaſſe 936, nach derne ſt eine Srube mit Meubelnuneiinierh‘ 
0 Me % e een . 
52. Spaniſche Effekten. 9 ID 
Donnerſtag, den 4. Oktober c., Mittags 1 Uhr, werde ich im hieſigen Boͤr— 
ſenlokale 3800 Piaſter fünf pro Centige Anleihe der Cortes und unverzinsliche 
Schuldſcheine in 4 Appoints, auf gerichtliche Verfügung, an den «Meiftbierenden 
gegen baare Zahlung durch Auktion verkaufen. | 


e 


4 J. T. Engelhard, Auetionator. 
us; Montag, ten 21. September d. J., follen in der Weiß mönchenKirchen⸗ 


gaſſe, im Grundſtücke No 53. auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
1. Stubenuhr, mehrere Mobilien, viele Betten, Betr: und Leibwäſche, Fen⸗ 
ſtergardinen, Männer -Kleidungsſtücke, kupfern, zinnern. u. eiſernes Küchen⸗ und 
Wirthichaftsgeräthe, Hölzerzeug, Faſtagen, 1 Schank-Repoſttorium nebſt Tombank 
u. allerlei Schanf-Utenfitien: | 3 
1000 Schock fichtene Schiffsnägel von 4, 3, 21 2, 12 und 14% Länge, 30 
Schock eichene dito von 2, 12 und 137 Länge, eine Partie Klotz, u. Brennholz, 
Aeſte, Nutzholz, Bäume, Stangen, Dielen, Vohlen und Schwarten, allerlei Hand⸗ 
werkszeug zum Nägelſchneiden 1 Partie Ziegel- u. Sandſteine und 2 fette Schweine. 
5 J. T. Engelhard, Anctionator. 
54. Montag, den 1. Oktober, Vormittag 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen die an der Weichſel, hart am Lande des Herrn Kramp liegenden 
um 3 bis 5 großen polnifchen Zillen (Stromfahrzeuge), i 
fo wie auch Maſtbäume, Segel, Leinen, kleine Ankertaue, Anker und div. Utenſi⸗ 
lien, durch Meiſtgebot, gegen gleich baare Zahlung au Ott und Stelle verkaufen. 
Aan Joh. Zac. Wagner, Auctions⸗Comm. 
ö Sachen zu derkaufen in Danzig 2 
Mobilia oder bewegliche Sachen 
55. Ein Comtoir-Meublement, best. aus 2 dopp. Pulten, 1 Zähltische, 
Bücherspind ist zu verkaufen. Näh Heil. Geistgasse No. 960. 


sc. Neue Bettfedern, Flockdaunen großer Auswahl 
zu herabgeſetzten Preiſen, Junkergaſſe Ns 1910, H hr 


57. Goldſchmiedeg. 1672. f. 350 liefen billig zu verkaufen. 11 
58. Ein birk. polirt. Schreibtisch m. Aufsatz zu verk Frauengasse 817, 


* 


7 
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*r Nee ENA ENTER SEHE REHEROR TI SEELE U KEINE I 
>: 59. Eine neue Sendung Concept-, weiß Maſchinen-Velin, fo wie 3 
k Poſtpapiete erhielt und empfiehlt ſolche zu billigen Preiſen die 

3% Papier-, Schreib- und Zeichnen-MateriatiensHaudlang von 3% 
3% g Vic t our Fi ſ cher, f 


% 
x. Gr. Krämergaſſe 652. | 4 
Wk eb SEE RESEFERERERE TS SERESERZ LENZ E RENT SERESE SE REN 
co. Die neueſten Modelle v. Damenmaͤnteln erhiel 
Siegf. Baum, Langgaſſe * 410. | 


61. Aecht holländ. Hyazintheu-Zwiebeln ſ. w. Tulpen u. Tazetten, welche m. 
Kapitain Kurſt auf Schiff Lumbertu angekommen, find in allen Farben im Dar: 
zend wie einzeln zu haben Laugfuhr No. 8. bei Piwowsky. ; 
62. Heil. Geiſtg. 1009. find folgende Sachen zu verkaufen: 1 Eſſenſpind, 1 
Ladenſpind, 2 Waſchtiſche (geſtrichene), 1 Hausthür, 1 Sophabettgeſtell, 1 Dut— 
zend Polſterſtühle, 2 dreizöllige Särge, I Wann-Eimer a 
63. Ein zweithüriges Kleider pind ſteht zum Verkauf Hintetfiſchmarkt 1850. 
64. Elegante dauerhafte Regenſchirme wie auch alle Sorten ven Lampen em: 
5 e Nb ss° ig 
pfiehlt in großer Auswahl billigſt R. W. Pieper, Langg, 365. 
65. Ein Arbeitspferd ſteht billig zu verkaufen Kneipab 159, n 
66. Auf trockne harte klein gehanene Stubben, Büch, w. a. Elch trokken Klobenh. 
und trock. hochl, fichten Klobenh. wird Veſtell. angenommen Fraueng 139. 
67. Buchweitzengrütze p. Metze 3 ſg. i. d. Handl. Fiſchm. 1582. a. Häkerthor. 
68. Dr. Romershauſen's Angeneſſenz, vom Apocheker F. G. Geiſſ in Acken 
a. d. Elbe, in Originalflaſchen a 1 Ri, iſt ohne Preiserhöhung zu beziehen durch 
N G. W. Klo ſe in Danzig, Wollwebergaſſe. 
69. Verſetzungshalber find in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe No 170, ver- 
ſchiedene gut erhaltene Meubeln zu verkaufen und täglich von 9 Uhr Vormittags 
ab in Augenſchein zu nehmen. 
70. omm. Fleiſchwurſt 6 ſg., Schmalz 5 ig, Speck 5 ſg., Käſe 14 fg- pro 
Pfund, auch iſt die feinſte Tiſch- und Kochbutter zu hab. Zlegengaſſe 771. 


71. ein neues, „er geſchmackvoll und dauerhaft gear⸗ 
beitetes Schlafſopha iſt billig zum Verkauf ten Damm 1275. 


72. Ein mahagoni Zlügel⸗Fortepiano iſt billig zu verk. Breitgaſſe 1191, 1 Tr. 
73. Auf den Rieſelwieſen am Schwarzwaſſer ſtehen ca 400 fette Schaafe 
zum Verkauf. Das Nähere, beim Kaufmann Herrn Eilers in Czergk, Kr. Konitz. 
74. Ein eiserner ſeuerleſter Geldschrank aus der 
Fabrik von Sommermeyer & Co, in Magdeburg steht zur Ansicht, und zum, 
Verkauf bei Carl H. Zimmermann, Fischmarkt. 
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